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Erweiterung v0n arge creativ wirtschaft austria: Netzwerken mit Plattformen
Alle können mittun, wenn sie wollen,
denn es ist ein offenes Netzwerk. Ca-
rina Felzmann,Vorsitzende der Netz-
werkplattform arge creativ wirtschaft
austria und ÖVp-Nationalratsabge-
ordnete, präsentierte vergangene
Woche in Wien die Enreiterung der
Kreativen-Plattform. So soll inner-
halb der arge creativ wirtschaft
austria die ,,content group austria"
etabliert werden. Sie dient wiederum
als Netzwerk innerhalb des Netzwer-
kes und soll für die stärkereVeranke-
rung des Themas Inhalt in Informa-
tions- und Kommunikationstechno-
logie-Diskussionen sorgen. AIs Spre-
cher der content group austria fun-
giert diamond:dogs-Geschäftsführer
Gerhard Handler. An die content

group austria und an die arge creativ
wirtschaft austria dockt parallel dazu
eine weitere Plattform, die ,,content
industries", an. Das von RomanTolic,
Geschäftsführer von Tolikas Media,

Gerhad Handler (dlamond:dogs), Gailna
Felzmann (arge creatiu wirtschaft ausüia),
Roman Tolic (Tolikas tlledia Company) und
S-tefan lUerasel (Telekom Austria) lreuen
sich auf die zü erwartende starke Vemetzt-
heit der heimischen Kreativwirtschalt und
der daraus rcsulliercnden Positionierungs-
cttelte. @ARGE cREATrv wrRrscHAFT AUSTRTA

initiierte Technologie-Netzwerk ist
wiederum in derNische zwischen In-
formations- und Kommunikations-
technologie und der Kreativwirt-
schaft angesiedelt. DieseVereinigung
ist auf die Entwicklung innovativer
Content-Anwendungen und Intema-
tionalisierung ausgerichtet. Diese
Vernetztheit der arge creativ wirt-
schaft austria ist für die Telekom
Austria Anlass, zu partizipieren und
als Premium-Partner einzusteigen.
Und gemeinsames Ziel dieserVerbin-
dungen, so Felzmann, soll der Ver-
such sein. Österreich über den Con-
tent in Europa und intemational zu
positionieren, denn der Wettbewerb
von morgen wird auf dem Feld der
Kreativität entschieden. lE


